
Schulgottesdienst

Motiv: Gestorben, begraben und auferstanden

Ziel: Die Kinder sollen das Kreuz als Zeichen des Todes und der Auferstehung 
Jesu kennenlernen

Die Liednummern beziehen sich auf das im Erzbistum Köln erschienen Liedheft „Kommt und singt“.

Vorbereitung Blumenzwiebel - Holzkreuz - 2 schwarze Tücher - 2 gelbe Tücher

Einzug "Wo zwei oder drei ..."

Begrüßung

Kyrie

Gebet Guter Vater im Himmel, wir sind heute wieder zu dir gekommen, 
um dein Wort zu hören. Wir bereiten uns auf das Osterfest vor. 
Dann erinnern wir uns wieder, wie Jesus für uns am Kreuz 
gestorben und dann von den Toten auferstanden ist. Hilf uns, daß 
wir immer besser verstehen können, was du für uns tust. Darum 
bitten wir dich durch Jesus Christus, unseren Herrn und Bruder. 
Amen.

Lesung 1 Kor 15,1-4

Lied "Schweige und höre ..."

Katechese Hinweis Kreuz - Erinnerung an Kreuz in uns (Kreuze in unserem 
Leben) und an Kreuzesfrüchte - Kreuz als Symbol für Leid und
Hoffnung - Kreuz auch heute wieder da

Hinweis auf Lesung - kurz nacherzählen lassen (dabei Aktion mit 
Tüchern: "begraben" → Kreuz mit schwarzen Tüchern behängen; 
"auferstanden" → Kreuz mit gelben Tüchern behängen).

Jesus wurde gekreuzigt - Er wurde begraben - Aber er blieb nicht 
im Tod - Er ist auferstanden.

Jetzt könnte einer sagen: "Woher willst du das wissen, daß das 
so ist. Das ist doch alles erfunden!" - Symbol der Blumenzwiebel -
Auch sie muß erst sterben und begraben werden, damit neues 
Leben entstehen kann.

Zeichen des Kreuzes → einerseits auf Erde ("begraben"), 
andererseits zum Himmel weisen ("auferstanden").

Das Jesus auferstanden ist, erzählt uns auch das Evangelium.

Evangelium Mk 16,9-16



Fürbitten

Gabenbereitung 537 "Beim letzten Abendmahle ..."

Sanctus

Hochgebet 510 "Heilig, heilig ..."

Vater unser

Friedensgruß

Agnus Dei "Im Anschauen deines Bildes ..."

Kommunion Orgelspiel

Danksagung "Gottes Liebe ist so wunderbar ..."

Segen Evtl. 514 "Wenn wir jetzt weitergehen ..."
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